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Erzberger
Erzberger über perſönliche Gefälligkeiten bei Foch

Berlin 5 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die
Tägliche Rundſchau veröffentlicht ein Schreiben Erzbergers

an Foch welches folgenden Wortlaut hat
Deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion

Vorſitzender Reichsminiſter Erzberger
Journal Nr 28 402

Berlin W 9 Budapeſterſtraße 14
Herrn

Marſchall Foch Höchſtkommandierenden der alliierten Armee
Herr Marſchall

Durch bekanntſchaftliche Beziehungen bin ich an dem
Schickſal eines ſeit langer Zeit in franzöſiſcher Hand befind
lichen Kriegsgefangenen intereſſiert Es iſt dies der Leo
Hügle priſonier de guerre 8401 Le Mans Sarthe zurzeit
im Hoſpital Myxrte Jm Jntereſſe ſeiner Angehörigen be
ehre ich mich an Sie Here Marſchall die Bitte zu richten
die möglichſt baldige Entlaſſung des Genannten aus der Ge
fangenſchaft herbeiführen zu wollen Sie würden mir
damit eine beſondere Gefälligkeit erweifen
für welche ich Jhnen auch beſonders dankbar
ſein würde

Genehmigen Sie Herr Marſchall den Ausdruck meiner
vorzüglichſten Hochachtung mit welchem ich zu ſein die Ehre
habe

Jhr ſehr ergebener
Erzberger

Die Tägliche Rundſchau ſchreibt hierzu Es charakteri
ſiert Erzberger daß er zu einem Zeitpunkt wo die Entente
in ihrer Abſicht uns nicht die geringſten Zugeſtändniſſe zu

Vollſtändiger Wirrwarr
Wien 5 ſt Eigene Drahtnachricht Dem raſchen

Sturz der Budapeſter Räteregierung ſind nunmehr die un
vermeidlichen großen Schwierigkeiten gefolgt Jn Budapeſt
herrſcht ein vollſtändiger Wirrwarr unter den Parteien und
noch keine Partei hat den Ausweg aus dem Chaos gefunden
Anch in der Szegediner Gegenregierung iſt noch keine Eini
gung erzielt worden Die Entente macht alle Anſtrengungen
um ſo ſchnell wie möglich die Lage zu entwirren Jnzwiſchen
fahren die Rumänen mit der Beſetzung von Ungarn fort um
die übrigen Alliierten vor die vollendete Tatſache zu ſtellen
damit Rumänien bei den Friedensverhandlungen ein Fauſt

à I d
w w e u 2m

noch einmal
und italieniſchen ſozialiſtiſchen Blätter wurden während der
Unruhen angegriffen

Ausdehnung des engliſchen Poliziſtenſtreiks

Hagag 5 Aug Eigene Drahtnachricht Alle Nach
richten laſſen erkennen daß der Umfang des Polizeiſtreiks in
England noch ſtändig zunimmt In den verſchiedenſten Teilen
Jondons werden täglich Proteſtverſammlungen abgehalten
Während die Zahl der ſtreikenden Poliziſten amtlich auf 1000
S wird behaupten die Sozialiſten daß viele tauſend
Poliziſten ſtreiken

Die engliſchen Eiſenbahner erklären ſich
mit den Poliziſten ſoliöariſch

WTB London 5 Aug Drahtnachricht Auf einer
Verſammlung der Eiſenbahner in Liverpool wurde die Ent
ſchließung angenommen den Vollzugsausſchuß des natio
nälen Verbandes der Eiſenbahner aufzufordern die ſtreiken
den Poliziſten zu unterſtützen Der Liverpooler Polizeiche
teilte geſtern abend mit daß der Streik der Poliziſten ſi
nicht weiter ausgedehnt habe

Eine Meuterei gegen den Staat
Haag 5 Aug Eigene Drahtnachricht Jn Veant

wortung einer Frage über den Stand des Polizeiſtreiks er
klärte der Miniſter des Jnnern im Unterhauſe daß die Lage
tatſächlich die gleiche geblieben iſt Der Streik iſt eine Men
terei gegen den Staat und die Regierung hat nicht die Ab
ſicht irgend ein Kompromiß mit den Streikenden zu ſchließen
oder die entlaſſenen Poliziſten wieder einzuſtellen In Liver
pool wurden Truppen konzentriert Der angerichtete Schaden

Uion Pfund Sterüng geſchätzt

Die Forderungen der amerikaniſchen

Eiſenbahner
WTB Wafhington 5 Aug Drahtnachricht Die

organiſierte Arbeiterſchaft erklärte in einer Adreſſe baß das
amerikaniſche Volk als größter Teil der Verbroucher fordere
daß die Arbeiter in der Leitung der Eiſenbahn vertreten
ſind und daß das Privatkapital aus den Eiſenbahnen heraus
gezogen werde Sie ſchlagen jedoch vor daß jeder berech
tigten r re dem Kapital nachgekommen
wird Der ſtellvertretende Präſident der Abteilung Eifen
bahner des amerikaniſchen Arbeiterbundes Jewell erklärte

pfand in der Hand habe die Ablehnung dieſer Forderung bedeunte den Generaſſtreik

Engliſche und franzöſiſche Truppen für Budapeſt
WTB Wien 5 Auguſt Die Blätter melden daß 2500

Mann franzöſiſcher Truppen von der Szegediner Front in Buda
S einmarſchteren werden Die tſchecho lowakiſche Armee ſei
geſtern in die Demarkationslinie vorgerückt Sie ſei mit ſchwachen
Kräften im Anmarſch auf Budapeſt Nach Meldung der Reuen
Freien Preſſe ſeien bereits engliſche Truppen von Fiume unter

näch Budapeſt um an der Beſetzung der Hauptſtadt teil
zunehmen

Das Neue Wiener Tagblatt meldet daß zur Sicherung
eines einheitlichen Vorgehens der Regierung angeſichts der
ſchwierigen Lage in Budapeſt ein dreigliedriges Direktorium aus
zwei bürgerlichen und einem ſozialiſtiſchen Mitgliede werde ge
vildet werden

Ungarn ſoll demobiliſſieren
WTB Budapeſt 5 Aug Nach einer Meldung desUngariſchen Korr Bureaus hat der Chef der Budapeſter

Miſſion Oberſtleutnant Romanelli am 3 Auguſt an die
ungariſche Regierung eine Note gerichtet in der er mit Rück
ſicht darauf daß der neuen ungariſchen Regierung zur Siche
rung der Ruhe und öffentlichen Ordnung jetzt die rumäniſchen
Truppen zur Verfügung ſtänden verlangt 1 die iſche
Armee auf das im Waffenſtillſtändsvertrag vom 13 Novbr
1918 feſtgeſetzte Heereskontingent zu bringen und in ent
ſprechenden Friedensdisſokationen zu verteilen 2 die Jivil
bevölkerung der Hauptſtadt und des ganzen Landes zur Ab
gabe aller Schußwaffen außer hren von Munition

und Sprengmitteln aufzufordern und 3 die
mgeſtaltung und Entwaſfnung der roten Armee eheſtens in

Angriff zu nehmen

Schwere Unruhen in Trieſt
WTB Frankfurt a 5 Aug DrahtnachrichtDie Frankfurter Feitung erfährt aus Lugano Nach Mit

teilung des Secolo kam es in Trieſt zu ſchweren Zuſammen
ſtöhen zwiſchen Karabinieris und einer smenge wobei
inſolge von Schüſſen auf beiden Seiten mohrere Opfer fielenUrſache und S ehen aus der nicht
hlar hervor Die Arbeiterſchaft fette zum Proteſt einen ein
tägigen Generaſſtreik ins Werk e Schulen und Vereins
lolale der Slowenen ſowie die Redaktionen der Jawenifchen

der Eiſenbahner
r

Aus der amerikaniſchen Streikbewegung
WTB Amſterdam 5 Aug n Das ReuterſcheBureau meldet aus Newyork daß 450 000 Eiſenbahn Dampf

ſchiff und Frachttransportangeſtellte ſich den übrigen Eiſenbahn
arbeitern angeſchloſſen haben und die Herabſetzung der Preiſe für
Lebensmittel bezw Lohnerhöhungen fordern

Das amerikaniſche Friedensheer
WTB Amſterdam 5 Auguſt Drahtnachricht Das

Reuterſche Bureau meldet aus Waſhington daß der Kriegs
ſekretär Baker dem Kongreß einen Gs etzentwurf unterbreitet habe
der ein Friedensheer von 510 0900 Mann und eine deeimonatige
militäriſche Uebungspflicht für alle 19 Jahre alten Männer vor
ſieht

Ankunſt ausgewieſener Deutſcher
aus Kanada

WTB Rotterdam 5 A Drahtnachricht Heute
iſt der Dampfer Cecilian aus Montreal mit 841 aus Ka
nada ausgewieſenen Deutſchen an Vord in Rotterdam ein
gettoffen

WTB Wien z Auguſt Der i

Deutſchöſterreichs Antwort an die
Entente

ſtatter des Nexen
Wiener Tagblatt in Saint Germain meldet Die öſterreichiſche
Antwortnote die morgen überreicht wird beſchränkt ſich haupt
ſächlich darauf die Feuer gegen die Friedensbeſtim
mungen zuſammenzufaſſen und die grundſätzlichen Forderungen
r an denen die Delegierten feſthalten ſolle
Deutſchöſterreich nicht wirtſchaftlich zuſammenbrechen ie Note
tritt nochmals für die gerechten ietsan prüche Deutſchöſter
reichs ein ugd ſetzt in klarer überzengender Weiſe die tödlichen

ſinamziellen und wirt genAls Beilage zur Note erhält der Oberſte Rat Denkſchriften
Bemerkungen für die Einzelbeſtimmungen die die Gegenvar
lchlüge in endgültiger Foffung vochwals varbrirgen
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enthüllt
Ausbau der vVerſicherungs

geſetzgebung
Von

Wilhelm Fecht
Generalſekretär des Reichsvereins demokratiſcher Arbeiter

Beamten und Angeſtellten

Während die Lohnkämpfe der letzten Monate nur den
Arbeitsfähigen eine Erleichterung gebracht haben ſind die
Arbeitsunfähigen und Arbeitsbelchränkten bei der heutigen
Teuerung und Geldentwertung doppelt ſchlimm daran Frei
lich läßt die finanzielle Lage Deutſchlands und die gegen
wärtige politiſche Unſicherheit einen Ausbau der Verſiche
rungsgeſetzgebung in der Weiſe nicht ſo zu wie es wünſchens
wert wäre Aber gewiſſe Aenderungen ſind dringend not
wendig Der Reichsverein demokratiſcher Arbeiter Beamten
und Angeſtellten hat deshalb mit einer Eingabe an die
Nationalverſammlung einen Ausbau der Verſicherungsgeſetz
gebung befürwortet um durchführbare Notforderungen bal
digſt ſtaatlich geregelt zu ſehen

Die heute geltenden Unfall Hinterbliebenen und Jn
validenrenten ſtammen zu einem nicht geringen Teil aus einer
hinter uns liegenden Zeit beſcheidener Lohnverhältniſſe die
für die heutige Teuerung auch nicht mehr zutreffen Dieſe
Lohnverhältniſſe ſind aber für die Renten beſtimmend Die
jewährten Renten ſind darum häufig außerordentlich niedrig

s macht ſich beſonders geltend bei den Unfallrenten der
6635 Prozent und mehr Arbeitsunfähigen den Joaliden
und Witwenrenten der Hinterbliebenen und Jnvaliden

verſicherung da hierbei die Rentenempfänger regelmäßig nicht mehr im Arbeitsverhältnis ſehen und
ſchließlich bei den Waiſenrenten Sind in dieſen Fällen nie

der öffentlichen Armenpflege heute nicht ausgekommen
werden Auch die Empfänger einer 33 bis 664 prozen
tigen Unfallrente einer Alters und Witwenrente in der Un
fallverſicherung bedürfen einer Zulage Die Zulage die zu
den mehr als 6635 Proz Unfall den Alters Jnvaliden und
Hinterbliebenenrenten jetzt gegeben wird monatlich 8 Mk
für Unfall Alters und 4 Mk für Witwen
renten ſind unzureichend Notwendig wäre deshalb min
deſtens bei 662pro entigen Unfallrenten und bei Jnvaliden
renten 15 Mk für Unfallrenten bei mehr als 33 bis
6635 Prozent bei Witwenrenten in der Unfallverſicherung
wenn die Witwe erwerbsunfähig iſt und bei Alters und
Witwenrenten in der Hinterbliebenenverſicherung eine
monatliche Zulage von 8 Mk Ferner für Witwenrenten in
der Unfallverficherung wenn die Witwe erwerbsfähig iſt
und bei allen Arten von Waiſenrenten eine monatliche Zu
lage von 4 Mk

er

Wichtig ſcheint ferner die bisher vielfach geübte Praxis
bei vielen Kaſſen über den geſetzlich feſtgeſetzten Mindeſtbe
trag des Krankengeldes von 50 Proz des Grundlohns etwe

auf 66235 Proz des Grundlohns dem auch bei völliger Er
werbsunfähigkeit der Jnvalidenverſicherung gezahlten Sctz
heraufzugehen Damit wäre auch notwendig daß das Haus
geld bei Krankenhauseinweiſung eines bisher Angehörige
unterſtützenden Verficherten deſſen geſetzlicher Mindeſtbetrag
bisher nur ein Viertel des Grundlohns ausmacht angemeſſen
erhöht würde wobei ſich allerdings eine zu ſtarke Erhöhung
wegen der Gefahr der Simulatiox nicht empfiehlt

Dringende Forderungen ſind auch teils zur Erhaltung der
Volkskraft teils zur wirtſchaftlichen Konſolidierung des
Familienhaushalts aufzuſtellen Dazu gehört in erſter Linie
die Einführung einer umfaſſenden Wöchnerinnen und
Schwangerſchaftsfürſorge Ferner die Gewährung freier ärzt
licher Hilfe und Arznei ſowie kleiner Heilmittel an nicht ver
ſicherungspflichtige Ehefrauen und Kinder von Verfſicherten
als Pflichtleiſtung

ei der Unfallverſicherung werden ndienſte von mehr als 1800 Mk nur mit einem Drittel zur
Anrechnung gebracht Bei den heute gezahlten Verdienſten
trifft dieſer Modus nicht zu zu fordern iſt aber daß bis
5000 Mk Jahresarbeitsverdienſt voll zur Anrechnung kommt
Daneben wird mit Rückſicht auf den geſunkenen Geldwert die
Erhöhung dex Gehaltsgrenze von Angeſtellten von 5000 Mk
auf 8000 Mk anzuſtreben ſein Zu fordern iſt ferner daß das

ſamte Kleingewerbe ebenſo in Handelsbetrieben das Kon
r Klaſſen und Reiſendenperſonal der Unfallverſicherung

unterſtellt wird
Zu der verſchiedenartigen Behandlung zwiſchen verſiche

rungspflichtigen Betriebsunfällen und beſtimmten Gewerbe
krankheiten die zu typiſchen Betriebsgefahren gehören iſt
kein innerer Grund vorhanden Von der ſchon bisher im
S 547 R O beſtehenden Möglichkeit hierzu iſt kein Gebrau
gemacht worden Es wird ſich deuhalb empfehlen ähnli
wie in England gewiſſe mediziniſch umriſſene Gewerbekrank
heiten aufzuzählen um dieſe dann den Betriebsunfällen
leichzuſetzen Die Träger der Unfallverſicherung ſind an denKuſgaben der Berufsumſchulung bisher ach vorbeds

Die umfaſſenden Einrichtungen auf dem Gebiet
Kriegsbeſchädigtenfürſorge zeigen a die Möglichkeit

auch den auf dem induſtrie Schlachtfeld Schaden GeLemmenen wieder die Befriedigung des Arbeitentennens zu



keine Weietr c e wir für die Zukunft
Die Rentenlei der Jnvaliden und Hinterblie

benenverſicherung zu gering bemeſſen Waren ſie ſchon
bisher v i nd nur unter günſtigen Verhältz er ländliche Verhältniſſe zurBeſtr e notdürftigſten Unterhalts wertvoll ſo trifft
das heute keine mehr zu Das kommt am ſchärfſten zum
Ausdruck bei den Und Waiſenrenten Eine Wit
wenrente überſtei heute nur ſelten den
Betrag von 100 Mk eine Waiſenrente den
Betrag von 50 Mk jährlich Wenn zu einer Er
höhung der Renten die vorhandenen Mittel nicht ausreichen
ſo muß eben eine Erhö der Beiträge Platz greifen die
von den Arbeitnehmern dei den heutigen Löhnen auch 47
kragen werden ine ganze Reihe von anzuſtrebenden Re
formen auf dem Gebiet der Jnvalidenverſicherung ſeien nur
ongedeutet So die Einführung höherer Lohntlaſſen mit
höheren Beiträgen und höheren Leiſtungen wobei etwa die
Heraufſetzung der Gedgete von 5000 Mk in Erwägung
zu ziehen wäre Die Gewährung von Witwenrenten auch an
erwerbsfähige Witwen die noch nicht ſchulentlaſſene Kinder
za verſorgen haken und ſchließlich die günſtigere Geſtaltung
der Jnmwaliditätsgrenze in Uebereinſtimmung mit der
Krankenverſicherung
Alle dieſe Forderungen die ich nur ganz kurz hier ſkiz
ert habe ſind aus ſozialen Gründen dringend notwendig
ei der ſchweren Arbeitsleiſtung die in den nächſten Jahren

notwendig iſt um aus dem wirtſchaftlichen Zuſammenbruch
dera mmen dürfen wir niemals vergeſſen daß das
höchſte Gut das wir beſitzen namentlich nach den ſchweren
Kri rluſten die enſchen ſind ihre Arbeits
fähigkeit und Geſundheit Den Aermſten der
Armen aber die nicht mehr imſtande ſind ſich aus ſich ſelbſt
heraus ihren Lebensunterhalt zu ſchaffen muß ſo ſchnell wie
möglich ſo unter die Arme gegriffen werden daß ſie wenig
ſtens ihr Leben friſten können Die Koſten die daraus ent
ſtehen ſind durchaus nicht zum Fenſter hinausgeworfen ſon
dern ein wertvoll und werbend verwendetes Staatskapital

Generalſtreik der Kaliarbeiter
Eine neue Frivolität

Aus dein mitteldeutſchen Kalirevier wird dem Vor
wärts unter den vorſtehenden Ueberſchriften geſchrieben

Eine in den weiteſten Kreiſen der Kaliarbeiter unbe
kannte Perhandlungskommiſſion hat an die Belegſchaften
ein t verſchickt durch welches ſie zum Generaſſtreik
am 1 Auguſt aufgefordert werden Das geſchieht nachdem
eine Woche vorher von den Verbänden der Bergarbeiter
Fabrikarbeiter Heizer und Maſchiniſten und Metallarbeiter
mit dem Arbeitgeberverband der Kaliinduſtrie

ein Tariſvertrag abgeſchloſſen
wurde der zum erſtenmal die Wirtſchaftsverhältniſſe der ge
ſamten deut Kaliwerksarbeiterſchaft regelt

Jahrelang iſt von ſeiten der Arbeiter nach dieſem Ziel
geſtrebt worden Die tariflichen Errungenſchaften werden
noch verbeſſert werden müſſen Etwas Vollkommenes ſoll
erſt einmol gezeigt werden Aber der Tarif gibt den Kali
werksarbeitern ſchon ſolche Verbeſſerungsgaran
tie n daß eine

grohe Reihe von Belegſchaften ſich mit ihm einverſtanden
hat Selbſtredend mit Vorbehalt weiterer Ausge

Das konnte die Verhandtiungskommiſſion nicht ver
tragen r geiſtiger Führer ein früherer Steiger
Peters Halle der in dieſem Frühjahr die mitteldeutſchen
Braunkotgenbergleute in frivoler Weiſe über die
Zugeſtändniſſe des damaligen Arbeits
niniſters Bauer getäuſcht und ſie

ſo in den Generalſtreitk gebracht

zat fand ſich am 29 Juli in Weimar bei dem Arbeitsminiſter
küe ein um ihm die unabhängig kommuni
ſiſchen Forderungen der Verhandlungskommiſſion
zu unterbreiten Schlicke erklärt durchaus ſachlich es ſei
eben erſt für die Kaliinduſtrie ein Tarifver
trag abgeſchlofſen wenn darüber Streitigkeiten
herrſchten ſo ſei er gern bereit verhandelnd zu wirken
ſowie das von den Vertragſchließenden gewünſcht würde Dem
ſähe er entgegen

Daraufhin hat die Petersſche Verhandlungskommfſſion
das erwähnte

Flugblatt mit Veſchimpfung Schlickes herausgegeben
Wir wiſſen daß es zahlreiche Belegſchaftsvertreter abgelehnt
haben im Sinne des Generoſſtreiks Pamphlets zu handeln
Wer die Generalſtreik Propaganda die nicht unbedeuten
den Flugblattkoſten und die übrigen perſönlichen Ausgaben

bezahlt das mögen die Götter wiſſen Wer hat ein Jn
tereſſe an einem Generalſtreik der Kali
bergleute Dieſe ſelbſt ſind in den als unabhängig kom
muniſtiſche Hochburgen bekannten Orten der Verhand
lungskommiſſion gefolgt

Mit der Kaligusfuhr die demnächſt in großem
Umfange beginnen ſoll müſſen wir

unſere Lebensmitteleinfuhr bezahlen
Run wird das natürlich durch den Generaiſtreik verhin
dert ebſchon in dem Flugblatt über die ſchlechte Ernährung
der Arbeiter geklagt wird Man will alſo die Ernährung
verbeſſern durch das Abſchneiden der Lebens
nittelzufuhren Die Kaliarbeiter ſollen und müſſen
mehr Lohn haben ſtatt deſſen veranlaßt eine unverantwort
liche Verhandlungskommiſfion die Kaliarbeiter vielleicht
wochenlang ohne Sohn zu ſein Dieſes frivole
Treiben nennt ſich Verbeſſerung der Arbeiter
lag

Die Sache liegt aber noch viel ſchlimmer Die hl
unſerer Kaliwerke iſt faſt 200 Schon lange ſtreben Werk
beſitzergruppen hin auf eine

Stillegung ſolcher Werke
zurzeit un rentabel find wegen ihrer geringen Quote
t der Hälfte der beſten Werke gedenken die Unternehmer

zas Kalibedürfnis ausreichend befriedigen zu können indem
die Betriebe konzentriert werden Tatſächlich liegen ja auch
viele Kaliwerke ſtill oder arbeiten ſehr eingeſchränkt wegen

nichts aus wenn der e ramrreir einſetzt kämen ſie do
iſe zu einer vorübergehenden Still

legung der Betriebe ohne daß ſich deren wir ftliche Lage
nennenswert verſchlechterte treikſchichten werden
die Unternehmer nicht zahlen laut Beſchluß ihrer Vereini

Sie wollte ohnehin ſchon zeitweilige oder auch auffüngere Zeit Vetriebseinſtelkungen wegen Kohlen und Wag

e vornehmen Aus gerechnet jetzt führt der
riſchaftsſtratege Peters und ſeine un abhängig kom

muniſtiſchen Hallenſfer Freunde die Kaliarbeiter
in den Generalſtreik Es kann leicht dahin kommen daß
die von kürzlich noch gelben oder reichstreuen Phraſen
machern mißleiteten Arbeiter
fich tetſtreiken und dann zuſehen müſſen wo ſie anderwärts

unterkommen

Das alles geſchieht nur um den von den Gewerk
ſchaften nach vieler Mühe zuſtande gebrachten Tarif
vertrag zu zerreißen damit wieder der ungeregelte
Zuſtand eintritt der den unabhängigen Kommuniſten Hand
haben für ihre Tollhausexperimente bietet

Freiwillige Ueberſtunden öer italieniſchen
Eiſenbahner

W B Verlin 5 Aug Der Lok Anz meldet Nach
einem amtlichen Telegramm aus Rom haben die italieniſchen
Eiſenbahnbedienſteten telegraphiſch dem Minifterpräſidenten
mitgeteilt daß ſie bereit ſeien täglich eine Stunde
länger Dienſt zu tun um zu einer Vermehrung
der nationalen Produktion beizutragen

Das Kieſenflugzeug von den Polen
abgeſchoſſen

WTB Berlin 5 Aug Zu dem Abſturz des deutſchen
Rieſenflugzeuges meldet das Berl Tagebl unter anderem
folgendes Das Flugzeug das Eigentum der Deutſchen Luft
reederei war iſt von den polniſchen Grenzſchutztruppen ab
geſchoſſen worden Es befand ſich auf ſeiner erſten Reiſe
und zwar im Auftrage der ukrainiſchen Regierung die das
Flugzeug gechartert hatte Aus techniſchen Gründen wurde
der Flug von Bresiau aus unternommen und ſollte nach Po
dolien führen Der Ricſenapparat war vor ſeinem Aufſtieg
S geprüft worden und hatte ſich als durchaus be
triebsfähig und zuverläſſig erwieſen Aus dieſem Grunde er
ſchien es faſt ausgeſchloſſen daß das Flugzeug das Opfer eines
Betriebsunfalls geworden ſein ſollte Dieſe Annahme hat

auf dieſe bequeme

ſich leider beſtätigt denn der Flugapparat iſt von volniſchen
Grenztruppen abgeſchoſſen worden Sämtliche Jnſoſſen die
aus ſechs Perſonen Beſatzung und zwei Fluggäſten beſtanden
ſind getötet

Die oberſchleſiſche Frage
Breslau 5 Aug Eigene Drahtnachricht Zur Be

ratung der oberſchleſtſchen Frage hatten ſich Vertreter aller
Parteien Oberſchleſtens am Montag auf Veranlaſſung des
Zentralvolksrates in Breslau verſammelt Es wurde die
durch Annahme des Z 18 der Verfaſſung für Oberſchleſten ge
r Lage beſprechen Danach kann in dieſem Augenblick

ie Frage des ſelbſtündigen Bliedſtgates nicht weiter prak
tiſch behandelt werden Alle Parteien mit Ter der
Sozieldemokraten einigten ſich dahin die Schaf
fung einer ſelhſtändigen Provinz Oberſchleſien bei den maß
geblichen Stellen mit allen Mitteln zu betreiben Es handelt
ſich dabei um den bekannten Hentrumsantrag Beyer Reu
ſtadt welcher von der preußiſchen Landesverſammlung an
den Ausſchuß verwieſen wurde Dieſen Entſchluß gilt es ſo
fort in die Tat umzuſetzen damit die Wünſche der Ober
ſchleſier aſſo noch vor der Beſetzung erfüllt werden

Beratung des Friedensvertrages in Frankreich
WTEB Verfailles 5 Aug Miniſterpräſident Clemen

cegu der zuerſt auf ſofortiger Durchberatung des Friedens
vertrages im Plenum beſtand hat in einer geſtrigen Unter
redung mit dem Vorſitzenden und dem Generalberichterſtatter
des Friedensausſchuſſes der Kammer der Abgeordneten
Viviani und Varthou erklärt daß er ſich dem Beſchluſſe der
Kammer fügen wolle die Diskuſſion erſt nach einer kurzen
Ferienpauſe zu beginnen Unter dieſen Umſtänden dürfte
die Kammer die Erörterung am 25 Auguſt eröffnen Le
Pays allein gibt als Datum des Beginns der Beratung den
2 September an Die Kammer wird ihre Ferien am 7 oder
8 Auguſt beginnen

NAufhebung von Beſchränkungen im
Börſenverkehr

WTB Berlin 5 Aug Drahtnachricht Amtlich Der
Reichswirtſchaftsminiſter hat im Zuſammenhang mit der be
vorſtehenden amtlichen Notierung der feſtverzinslichen Wert
papiere nunmehr die noch beſtehenden Beſchränkungen der
Notierungen von Wertpapierpreiſen mit Wirkung vom
10 Auguſt aufgehoben Somit ſind die während des Krieges
verordneten Beſchränkungen in der Mitteilung von Wert
papierpreiſen und Depiſenkurſen aufgehoben ohne Unterſchied
ob es ſich um Kurſe handelt die an der Börſe amtlich feſt
geſetzt werden oder um nicht zugelaſſene Wertpapiere Für
dieſe ganzen Fragen ſind von jetzt ab wieder ausſchließlich die
Beſtimmungen des Börſengeſetzes maßgeblich Um Mißver
ſtändniſſe zu vermeiden wird in dieſem Zuſammenhang dar
auf hingewieſen daß die Vorſchriften des Reichsfinanzmini
ſteriums über die Ueberlaſſung ausländiſcher Wertpapiere
an das Reich hiervon nicht berührt werden Durch dieſe Vor
ſchriften iſt bekanntlich der Handel mit den vom Reichsfinanz
miniſterium damals im einzelnen bezeichneten Wertpapieren
verboten Dieſes Verbot bleibt beſtehen

Ende des Streiks der Gaſtwirts und Hotelgehilfen
in Frankfurt

beitervertreter
r enthält zurzeit vielmehr zwei

ſchaftlichen Organiſationen berufen worden

Zuſammenſetzung

der WiederaufbauKommiſſton
WTB Bewlin 5 Au Drahtnachricht AmtlichMitteilung gebracht worden daß die zur
terung von UArbeiterfragen für den Wiederaufbau Nord

frankreichs nach Verſailles entſandte Kommiſſion nur einen Ar
enthalte Dieſe Mitteilung iſt unzutreffend Die

Arbeitgebervertreter
Vertreter der Arbeitnehmer und einen Vertreter der tech

niſchen Angeſtellten Die Vertreter der Arbeitnehmer ſind auf
der tralarbeitsgemei t aus den großen gewerkag Zentralarbeitsgemeinſchaft aus e

techniſchen Angeſtellten auf Vorſchlag des Bundes techniſcher An
geſtellten gewählt

Der Kttentäter auf die dayriſchen Landtagsab
georöneten verhaftet

WITB München 5 Auguſt Drahtnachricht Aus
Wien wird gemeldet Der Schiffskoch und Mehzger Alois
Lindner der unter dem Verdacht verfolgt wird den Abge
ordneten Oſel und den Major Jahreiß im bayeriſchen Land
tag erſchoſſen und den ehemaligen Staatsminiſter Auer ſchwer
verletzt zu haben iſt am Abend des 4 Auguſt beim Ueber
ſchreiten der Grenze aus Ungarn in Sommerein verhaftet
worden Lindner der bei der Feſtnahme einen Selbſtmord
verſuch machte iſt geſtändig auch auf den Abgeordneten Auer
in welchem er einen Gegenrevolutionär vermutete einen Re
e Balert abgefeuert zu haben Er war in Der letzten Zeit

in Budapeſt wo er in der Roten Garde diente Nach dem
uſammenbruch der Räteregierung hielt er die Zeit für ge
ommen ſich in Sicherheit zu bringen

Koalitionsfreiheit oder Koalitionszwang
Aus Gewerkvereinskreiſen wird uns ge

ſchrieben

Die alte Erfahrung daß gerade diejenigen am rückſichts
loſeſten brutalen Zwang ausüben die am lauteſten nach
Freiheit rufen und für ſich ſelbſt die größte Freiheit ver
langen erweiſt ſich auch in der heutigen Zeit wiederum als
richtig Früher waren es Sozialdemokraten die gegenAndersdenkende Zwang gausübten heute ſind ſie es die ch

gleichfalls gegen die Druckmittel radikalerer Elemente auf
lehnen womit aber keineswegs geſagt ſein ſoll daß die
Sozialdemokraten der ſogenannten Mehrheitsrichtung Frei
heit und Recht allerorten reſpektieren Die Unabhängigen
und die Kommuniſten treiben es noch weit ſchlimmer Jn
Berlin vielleicht auch anderswo werden zurzeit Geldſamm
lungen veranſtaltet für die Errichtung einer eigenen Druckerei
zugunſten des Vollzugsrats und für andere Zwecke wobei
nach dem alten Wort Geld ſtinkt nicht die Arbeitsgenoſſen
durch mehr oder weniger ſanften Druck zur Hergabe von
Geldmitteln gezwungen werden Wie der Vorwärts der
ſich hiergegen wendet ſchreibt iſt man ſogar dazu über
gegangen den Betrag bei der Lohnzahlung abziehen zu laſſen
Das iſt die Freiheit der modernen Freiheitshelden Wie
weit es getrieben wird zeigen Mitteilungen die ein Mit
glied des Gewerkvereins deutſcher Metallarbeiter in
einer Verſammlung ſeiner Organiſation am letzten Sonn
abend machte Der Mann hatte in einem Berliner Betriebe
Beſchäftigung gefunden die ihm zuſagte und auch guten Ver
dienſt brachte Wie ſich dann herausſtellte waren ſämtliche
Mitarbeiter des Gewerkvereinsmitgliedes in der politiſchen
Organiſation der Kommuniſten und gewerkſchaftlich im Me
tallarbeiterperbande organiſiert Man trat ſofort an das
Gewerkvereinsmitglied mit dem Verlangen heran daß auch er
ſich den Kommuniſten anſchließe und dem Metallarbeiter
verbande beitrete Der Gewerkvereinler lehnte dies Ver
langen ab worauf ihm bedeutet wurde daß er dann
unter allen Umſtänden die Arbeit werde auf
gebenmüſſen es würden indem Betriebe nur
Arbeiter geduldet die ſich den Kommuniſten
angeſchloſſen oder gewillt ſind ihrer Orga
niſation beizutreten Um nicht die gute Arbeits
ſtelle aufgeben zu müſſen fügte ſich ſchließlich das Mitglied
des HirſchDunckerſchen Gewerkvereins trotzdem er ein
Gegner der politiſchen und gewerkſchaftlichen kommuniſtiſchen
Beſtrebungen iſt Das iſt ein Einzelfall der aber durchaus
nicht vereinzelt daſteht Die Koalitionsfreiheit wurde ſchon
in früherer Zeit von den Arbeitern die am ſtürmiſchſten nach
der Freiheit verlangten mißachtet heute ſieht es damit noch
weit ſchlimmer aus

Deutſches Reich
Die deutſchen Gefangenen in Sibirien f

WTB Berlin 5 Aug Wie wir erfahren haben die
Alliierten die Erlaubnis zur Rückführung der in Sibirien
befindlichen deutſchen Gefangenen noch nicht gegeben Ebenſo
konnte noch keine deutſche Hilfskommiſſion nach Sibirien ge
ſandt werden Für die Gefangenen werden monatlich eine
Million Mark aufgewendet Zur Beſchaffung von Winter
ſachen ſind 12 Millionen zur Verfügung geſtellt Doch hat ſich
die Regierung deshalb noch nicht damit abgefunden daß die
T auch dieſen Winter noch in Sibirien bleiben
ſollen

halle und Umgebung
Halle den 6 Auguſt 1919

Ueue Schwindelnachrichten über den Kaliarbeiterſtreik
werden von Halle aus auf dem Umwege über Berlin in die Welt
geſetzt und tauchen dann an ihrem Urſprungsort in dem hieſigen
Organ der Unabhängigen wieder auf Bedauerlicherweiſe be

t das Wolffſche Bureau in Berlin die Fahrläſſigkeit die
ügen kritiklos weiter zu verbreiten So wurde geſtern berichtet

Ausbreitung des Streiks in den Kalirevieren Den P
P wird gedrahtet Jn den Kalirevieren Deutſchlands
nimmt der Streik weitere Ausdehnung an Es ſtreiken etwa
zwei Drittel aller Werke darunter dreißig
fiskaliſche nämlich Leigerode Klein Bodungen und Staß
furt Bisher iſt alles ruhig geblieben

Die Parlamentariſch politiſchen Nachrichten ſollten ſich
hüten ſich in dieſer Weiſe zur Verbreitung von Tendenzlügen
mißbrauchen zu lIaſſen Der Mangel an jeglicher gewiſſenhaften
Bearbeitung der Nachricht iſt geradezu in die Augen ſpringend
Der Staat beſitzt gar keine dreißig Werke ſondern nur drei mit
10 Schachtanlagen Ein Werk Leigerode gibt es nicht jeden

Kohlen und Waggonmangel Aus gerechnet um dieſe r3 i protlamiert die Perhandlungstommiſſion des unab nahe h ſt de
hängigen Herrn Pe ers den Generalſtreit der Kali e a M wurde heute auf Sugluß einer Maſſen

ungarbeiter i der Streikenden für beendet erklärt Es kamAuf großen Werken lagern ganz bedeutende Vorräte an zwiſchen den Arbeitnehmern Arbeitgebern zu einer Eini un dar a r g e h 37
Rohſalzen und Chlorkalium weil nde Publikum beſtehen 3 in bezug a t am Streik beteiligt ſondern arbeitet mit normaler Bedie Eiſenbahnwagen für die Abfuhr fehlen nterkunft in Frankfurt keinerlei Schwie leg ſchaftng Für das

Es machte unter dieſen Umſtänden den Werksünternehmern l rigkeiten mehr us anderen Revieren kommt die Nachricht daß dort weiter
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vin Bemnyungen des halliſchen Bezirk erratsdie gen zur Leunahme an dem wilden Streik zu be
wegen gänzlich ergebnislos geblieben ſind Es erhellt aber dieeBedeutung und Geſabrüchteif der P P Meldung zur Ge
nüge der folgende Drahtbericht aus Hannover

Hannover 4 Auguſt Jm hieſigen Bezirk wird auf allen
Kaliwerken in kormaler Weiſe und mit voller
Belegſchaft gearbeitet Es wurde heute verſucht
durch 2322127 aus Halle die Arbeiter und die Werks
leitungen zu beunruhigen und irre zu führen indenen mitgeteilt wurde daß bereits faſt neunzig Proz
der Kaliwerke ſtill lägen Obgleich Der Meldungen die
Uebertreibung dadurch anzumerken war daß allein die arbeiten
den hannoverſchen rke einen weit höheren Prozentſatz der
Geſamtkaliinduſtrie ausmachen als jene reſtierenden 10 Pro
zent erreichten ſie doch eine gewiſſe BVeunruhigung ſo daß
die Arbeiter ſich an ihre Organiſationen und an das Reichs
arbeitsminiſterium die Werksleitungen an den Arbeitgeber
oerband nach Berlin um Auskunft wandten von wo jedoch mit
geteilt werden konnte daß man Myſtifikationen faſt
zum Opfer gefallen wäre

Es muß feſtgenagelt werden daß ſich die P P N zum Mit
helfer des Halliſchen Bezirks Bergarbeiterrats machen und damit den Sturmlauf der Radikalen gegen den
wirr und gegen die Regierung wirkſam unterſtützen

er Streik iſt lediglich wie immer wieder feſtgeſtellt werden
muß eine Angelegenheit des ſogenannten Bezirks Bergarbeiter
rats in Halle s heißt der beiden unabhängigenSozialiſten Peter s und Triebuſch

Wes Geiſtes Kind der Steiger Peters iſt das kennt man
von ſeiner Tätigkeit her beim mitteldeutſchen Bergarbeiter
Generalſtreik im März der auch nur in Szene geſetzt werden
konnte indem man die Bergleute in der gröbſten Weiſe belog und
betrog Jm gekrigen Volksblatt läßt der famoſe Steiger
Peters wieder einen ſchwungvollen Aufruf zum Aufbau
des i än i Dre Se los der mit den Worten ſchließt Das
Räteſyſtem iſt der Hebel mit dem das Proletariat die bürgerliche
Welt aus den Angeln heben und den Sozialismus an ihre Stelle
ſetzen wird Auch die Bergleute ſollen lediglich wieder von
Peters dazu gebraucht werden den politiſchen Beſtrebungen der
Unabhängigen Vorſpann zu leiſten Keine Lüge iſt den Draht
ziehern dabei zu dick wenn ſie nur hilft Unruhen in unſer Wirt
ſchaftsleben zu bringen und die Bergarbeiter aufzuwiegeln Zu
dieſem Zweck werden vie Bergleute Tag für Tag über den Um
ang der ſenden Generalſtreiks beſchwindelt Durch ſolche
lngaben ſollen die Feiernden beim Streik feſtgehalten und neue

in den Ausſtand getrieben werden Siehe auch unter Politik

Dem Halliſchen Schwimmvperein v 1992 war es am ver
gangenen Sonntag in Blankenburg a Harz vergönnt ſeine
Farben mehrfach zum Siege zu führen Dort hatte der Schwimm
klub Sport 1912 Halberſtadt die Veranſtaltung des Kreis
feſtes des Kreiſes III das bedeutendſte Prüfungs Schwimmen
Mitteldeutſchlands übernommen Es ſiegte im Bruſtſchwimmen
50 Meter Johannes Teller in 45 Sek Jn der Juniorlagen
tafette landete Halle unter 16 Bewerbern an 4 Stelle Eine

rraſchung wurde die Altherrenbruſtſtafette 3250 Meter Es
ſiegte bei ſchärffter Konkurrenz die halliſche Mannſchaft
Krauſe Schmidt Teller in der guten Zeit von 3 Min 25 Sek

Jm Juniorrückenſchwimmen 50 Meter wurde Walter Behrnd
Halle 02 guter Vierter unter 22 Konkurrenten Eine prächtige

Leiſtung bot Artur Jungblut im Bruſtſchwimmen über 200 Met
e GedratGedächtnis Preis Er lieferte ſich mit Albrecht

Hellas Magdeburg einen ſchönen Kampf den ſchließlich der
Magdeburger durch beſſeres Wenden für ſich entſcheiden konnte
die übrigen 20 Bewerber landeten weit hinter den Siegern Alles
in allem hatte ſich gezeigt daß Halle 02 über manche gute Kraft
verfügt die noch von ſich reden machen wird

Provinzial Nachrichten

Großthüringen blättert ab
Man W uns Soweit man bis jetzt erkennen kann

T in den Verhandlungen über den Anſchluß Sachſen
oburgs an Bayern eine völlige Einigung erzielt

worden trotz aller Bemühungen der Großthüringer denen
damit ein Stein aus dem geplanten Bau herausfällt Wie
in den zetungen mitgeteilt wurde hat Koburg Forderungen
aufgeſtellt Jm weiteſtgehenden Maße ſollen Zugeſtändniſſe
kultureller und wirtſchaftlicher Natur gemacht worden ſein
Die Koburger zeigen ein großes Vertrauen zu Bayern wenn
ſie trotz der ſtark zerrütteten Finanzen jenes ſüddeutſchen
Staates ſich gerade dieſem anſchließen wollen Aber keines
wegs alle Koburger ſind davon entzückt Es fehlt nicht an
Stimmen die den Anſchluß an Preußen für das einzig Rich
tige halten Es ſei hierbei nur auf die glänzenden Ausfüh
rungen des Staatsrats Dr Quarck im Koburger Tageblatt
verwieſen Nur ein großer Staat mit reichen Rohſtoffquellen
vielſeitiger induſtrieller Beſchäftigungsmöglichkeit und der

Steuerkraft einer großen Bevölkerung wird in der nächten
Zeit leiſtungsfähig ſein Glauben die Koburger nicht daß
auch Preußen ihnen Entgegenkommen zeigen würde und daß
unter den jetzigen Verhältniſſen aus den erwähnten Grün
den gerade dieſer Staat am eheſten in der Lage ſein dürfte
ein großzügiges wirtſchaftliches Programm durchzuführen und
die beſonderen Wünſche kleiner Staaten am beſten zu er
füllen Auch würde an Preußen angegliedertes Land ſofort
in den Genuß der von Staat und Provinz geſchaffenen Einrichtungen wie Generalkommiſſion Lande bonamt Wegebau

fonds und dergl mehr kommen

Eisleben 5 Aug Walderholungsſtätte bei
Helft Die Geſundheitskommiſſion hat ein notwendiges
utes Werk angeregt Auch hier iſt eine Zunahme der
uberkuloſe zu bemerken Es ſollen deshalb die bisherigen

offenen Kolonnaden am Krankenhauſe e und ſo geſchützt
eingerichtet werden daß die Kranken Tag und Nacht in der
Lage ſind friſche Luft enießen zu können Für weniger
ſchwere Fälle ſoll eine Walderholungsſtätte an der Holzecke
bei Helfta baldmöglichſt eingerichtet werden Gern ſtimmte
die Finanzkommiſſion am Mittwoch dem Vorſchlage des
Bürgeremiſters Dr Heipertz zu

S zit 5 Auguſt Auf rund 400000 Marh ſind
bereits die Zeichnungen für die gemeſguntige Siedlungsgeſell
ſchaft Zerbſt S m b geſtiegen Wenn das Ergebnis auch
an ſich tgeis recht erfreulich iſt ſo müſſen unbedingt weitere
große Mittel verfügbar gemacht werden wenn ein wirklich lei
leiſtungsfähiges Siedlungsunternehmen entſtehen ſoll 775 000
Mark müſſen zum mindeſten erreicht werden

Bad Blankenburg 5 Aug Eine neuzeit
lich e Sir richt bringt die Lokalpreſſeſehr lich weilt zu längerem Aufenthalt Reichs
präſident Ebert mit Gefolgſchaft in Schwarzburg

Blaukenburg 5 Aug Garniſon Wie beſtimmt
verlautet wird in kurzer Zeit eine größere Abteilung Reichs
377 auch nach Blankenburg rerlegt werden Es ſoll ein
Bataillon Infanterie und eine Maſchinengewehr Abteilung
nach hier kommen ſo daß wir mit einer Velegupg von800 Mann rechnen könnten s

Tangerhütte 5 A leichtes Broten Jn ehreren hieiger Bauer wurden

nicht unerhebliche Ueber
ſtellt Dieſe Ueberſchüſſe ſi
worden daß man den
Gewicht gab Gegen die betreffenden Bäcker ſo
anzeige erſtattet werden Der Arbeiterrat hat

eſſe der Kohlenerſparnis zuſammenzulegen
Borna Bez Leipzig 5 Auguſt 59 Bürgermeiz rkandivalen Um den am 1 Januar 1920 keiwerden

n Bürgermeiſterpoſten von Vorna haben ſich bis jetzt 59 Herren
beworben und zwar 14 Bürger neiſter 8 Stadtamtmänner 7

Ratsaſſeſſoren t 4 Rechtsanwälte 4 Gemeindevor
ſtände und 3 Gerichtsaſſeſſoren Ferner ſind noch folgende Be
rufsgattungen vextreten Bezirksſteuerſekretär Landesverſiche
rungsinſpektor Gemeinderegiſtrator Architekt Fabrikant Gru
benbeamter Syndikus und Verlagsangeſtellter

H Erfurt 5 Auguſt Die Vereinigung Thürin
Kohlenhändler hat eine Denkſchrift herausgegeben

n der ſie gegen die Uebernahme des Kohlenplatzhondels durch
die Gemeinden Stellung nimmt

Weimar 4 Aug Eine kurioſe Sammlung,
Der Buchhändler Weiſe beſitzt eine Sammlung von Eiſen
bahnfahrkarten die ihresgleichen ſucht Sie enthält 110 000
Fahrkarten aus allen Weltteilen Weiſe hat die Sammlung
vor etwa 50 Jahren begonnen

Koburg 4 Auguſt Die bayeriſche Regierung
hat ſich für den Fall daß der Anſchluß des Freiſtaates Koburg
an Bayern zuſtande kommt bereit erklärt die Jtzgrundbahn ſo
bald es die Materialpreiſe und die ſonſtige Arbeitsverhältniſſe
geſtatten zu bauen Mit den Arbeiten die als Notſtandsarbeiten

ner ſoll die Grabfeldbahn Rodech Königshofen längſtens in zehn
Jahren in Angriff genommen werden Vorausſetzung iſt da
Bayern im Hinblick auf die bevorſtehende Uebernahme der
Hauptverkehrsbahnen aufs Reich überhaupt noch in der Lage iſt
ſelbſt Lokalbahnen zu bauen ſalls dies nicht zutrifft verrvflichtet
ſich Vayern bei den zuſtändigen Reichsinſtanzen auf die Erfül
lung der von ihm übernommenen Verpflichtung durch das Reich
hinzuwirken
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Braunſchweig 5 Auguſt Betrügeriſche Aus
wanderungsagenten, die die augenblickliche Notlage
vieler Perſonen ausnützen treiben gegenwärtig ihr Unweſen
Sie geben ſich als Verteeter der mexikaniſchen Regierung aus
ſchildern den Auswanderungsluſtigen das Leben in Mexiko in
den ſchönſten Farben und erklären ſich bereit gegen eine ange
meſſene Vergütung Puſſe zu beſorgen Beſonders machen ſich die
Schwindler an Offizier heran und verſprechen dieſen Anſtellung
beim merikaniſchen Generalſtab Hierfür erheben ſie im vor
us eine Vermittlungsgebühr Natürlich laſſen ſie ſpäter nichts

mehr von ſich hören Viele Nachfragen bei der Geſandtſchaft
laſſen erkennen daß die Gauner eine große Anzahl Opfer ge
funden haben

Spielvereinigung Fürth Deutſcher Meiſter gegen
Sportverein 98 E W

Nachdem am vergangenen Sonntag faſt alle halliſchen Liga
mannſchaften tätig waren wartet der Sportverein 98 am kommen
den Sonnabend den 9 Auguſt mit einem Fußballſpiel auf das
wohl mit Recht als das größte ſportliche Ereignis in Halle ſeit
Jahren bezeichnet werden darf An guten Leiſtungen und reichen
Momenten wird es nicht fehlen das Spiel wird daher ohne
Zweifel eine gewaltige Anziehungskraft auf die ſportliebenden
Hallenſer ausüben Der Deutſche Meiſter mit ſeiner hervor
ragenden Elf hat in allen ſeinen Spielen eine derartige über
wältigende Ueberlegenheit gezeigt daß unſere heimiſche Mann
ſchaft einen ſchweren Stand haben wird immerhin glauben wir
daß unſere 98er alles aus ſich herausgeben werden um unſere
halliſchen Farben ehrenvoll zu vertreten Der Deutſche Meiſter
der erſt am 28 vor Mts gegen den ungariſchen Fußballmeiſter
M T K Budapeſt nur ganz knapp mit 1 verlor und damit
gegen die glänzend ſpielenden Ungarn das beſte Reſultat auf ihrer
diesjährigen Tour durch Deutſchland erzielte kommt mit einer
äußerſt ſpielſtarken Elf nach Halle Sämtliche Spieler ſind Liga
Spieler und ſchon ſeit Jahren in der Mannſchaſt tätig Ausdrück
t bervorgehoben ſei noch daß nach geſtern eingetroffener Nach
richt keiner der Fürther Spieler der Reſervemannſchaft entnommen
iſt Alle Vorbedingungen für einen hochintereſſanten ſpannenden
Kampf ſind daher gegeben es ſollte daher niemand verſäumen
ich den Sonnabend Nachmittag dafür frei zu halten Ueber die

annſchaften uſw werden wir in unſeren nächſten Ausgaben
berichten

Pferdeſport
Rennen zu Hannover

Eigener Drahibericht der SaaleZeitung
1 Preis von Bückeburg 16 000 Mk Für Zweijährige

Verkaufsrennen 1000 Meter 1 Wulfhard 2 Springer
3 Menja Tot Sieg 32 Platz 18 18 10 6 liefen

2 Auguſt Ausgleich 12 000 Mk 2000 Meter 1 Mark
graf 2 Rumplertaube 3 Sterna Tot Sieg 14 Platz 11 19
13 10 8 liefen

3 Jagdrennen der Dreijährigen 12 000 Mk 3200 Meter
Tot Sieg 111 Platz 24 161 Finis 2 Rubin 3 Fritzi

18 10 16 liefen
4 Preis der Stadt Hannover Ehrenpreis und 40 000 Mk

1300 Meter 1 Leuchtturm tot 2 Landgräfin 3 Optimiſt 1
Tot Sieg 52/50 Platz 16 10 16 13 10

5 Preis von Biſchofshole 20 000 Mk Für Zweijährige
1100 Meter 1 Margrit 2 Endegut 3 Mittelſtraße Tot
Sieg 147 Platz 47 20 10 6 liefen6 Preis von Herrenhauſen 13 000 Mk Ausgleich 1400
Meter a 1 Magier 2 Seppel 3 Maas d 1 Wellenbrecher

2 Defizit 3 Staffel Tot a Sieg 44 Plat 13 20 28 10

üſſe an Mehl feſtge
nur dadurch möglich ge

roten nicht das vorgeſchriebene
Straf

beim
Magiſtrat beantragt die hieſigen Bäckereien im Inter

angeſehen werden ſoll ſobald als möglich begonnen werden Fer

Sport Kachrichten der Saale Zeitung

12 ligfen Sieg 41 Platz 16 17 Preis der Eilenriede Aue m
1 Vrunus 2 Feuersnot 3 Perſicus Tot Sieg 17
17 10 6 liefen

8 LorbasJagdrennen 10 000 Mk Ausgleich 3600 M
36 18 10 15 liefen Tet Sieg 25 P1 Komelko 2 Blumenberg 3 Mantel

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sombarts Nachfolger an der Verlixerfeſſor Dr G v Schulze Gävernitz Freituts re et

ſchen Nationalverammlung hat einen Ruf als Rachfolger ven
Sombart an die Sandelshochſchule in Berlin erhalten

Eine Dichtung Ernſt Tollers auf der Bähne Die Tribüne
die neue expreſſioniſtiſche Bühne in Berlin wird Ernſt Tollers
Drama Die Wandlung brinsen deſſen ethiſcher und dich
teriſcher Gehalt in dem Münchener Prozeſſe dem Autor zur Ent
loſtung diente

Die Rigaer Techniſche Hochſchnle wird nach einer
Mitteilung des Miniſterpräſidenten Ulmanis in einer
Sitzung des Lettländiſchen Volksrates von der lett
ländiſchen Regierung übernommen werden Im Hervſt
ſoll eine let tiſche Univerſität gegründet werden

vermiſchtes
Studenten in der Difirlingrgerihtsearkeit Zum erſten

Male an einer deutſchen Univerſität iſt in Jena nach den
Akad Nachr vom Senat in Ausſicht genommen das vie Stu

dentenſchaft in der Diſzivlinarge richtsbarkeit durch ein oder meh
rere Vertreter beteiligt wird Dieſer Beſchlus iſt jedoch von der
Genehmigung einer Aenderung des Statuts der Univerſität a
hängig die wiederum an die Zuſtimmung der vier zuſtändigen
Regierungen gebunden iſt

Der verfilmte Grillparzer Eine ſchwediſche Filwigeſellſchaft
vollendet in dieſen Tagen die Aufnahmen zu einer Verfilmung
von Grillparzers Novelle Das Kloſter bei Sendomir Uebri
gens iſt auch ein neur Lagerlöf Film in Arbeit eine Bearbeitung
des Romans Die Dünung

Eine Hochſchule für die Polizei Der Gaſtdozent rFürſtLeopold Akademie für Verwaltungswiſfenſchaften in Det
mold Landespolizeidirektor Heiſe von der Lipuiſchen Regierung
wird zur Förderung der fach wiſſenſchaftlichen Ausdildung der
Polizeiexekutinbeamten in dieſem und in den ſelgenden Semeſtern
einführende Vorleſungen über das Polizeiweſen mit beſonderer
Berückſichtigung der Stellung Aufgaben und Tätigkeit der lei
tenden Exekutivpbeamten halten Bei genügendem Jnterefſe der
Behörden und Bernufsangehörigen ſoll in den nächſten Semeſtern
ein polizeiwiſſenſchaftliches Semingr eröffnet und mit dem Auf
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bau einer Polizeihochſchule begonnen werden
Schulijungenitreik in der Rhön Jm Dorſe Bernbach in

der Rhön ſind die Schulknaben die ſeit Jahren über Nichtans
zahlen des Lohnes für Glockenläuten und Blaſebalgtreten
klagten in den Streik getreten Ebenſo weigerten fich die Schul
knaben in Borſch ihrer Pflicht als Vorbeter nachzukommen Tros
einer von geiſtlicher Hand verabvreichten Tracht Prügel die eine
ſchlagende Antwort auf die Forderungen der Streikenden vilvete
iſt bis jetzt die Streiklage noch unverändert

Verhinderte Goldbarrenſchiebnng Zwei Goldbarren im
Werte von über 300 000 Mark die als ſicherſt Kapitalanlage
zu einem Wucherpreiſe viermal höher als der feſtgefetzte Höchſt
preis von Schiebern angeboten wurden ſind von Landespoligei
mt beſchlagnahmt worden Das Rohgold war vom Ausland ein
geſchmuggelt worden und durch eine Reihe von Händen gesangen
bis es jetzt von Berliner Schiebern zum Verkauf kommen follve
Mehrere der beteiligten Schieder kannten verhaftet werden

Die nachhaltigſte Teuernngsurſeche Mein Bann vervient
jede Woche 120 Mark die vereſſen wir Unſere Woßnung i
klein und billig Schöne Kleider brauchen wir nicht Alles ges
fürs Eſſen drauf Mein Mann nimmt täglich drei Eier mit
auf die Arbeit Macht mit Brot und Fett und für mich ein Ei
5 Mark Mittags geht mein Mann in ein kleines MWirtsßaus
wo er für 3 Mark ein ganz leidliches Eſſen erhält Jch kanns
dafür nicht herſtellen und eſſe ſelbſt oft mit Macht 5 Rark
Statt Kaffee rinkt mein Mann ein Glas Vier für 55 Pf uns
ein Glas Schnaps für 50 Pf macht 1 Mark Zu Abend muß
mein Mann eine kräftige Koſt haben ar beſcheiden Brot Butt
ter Eier Wurſt Macht für beide 6 Mark alles in allem 17 V
Was bleibt da für Zigarren Vergnügen Kientopp Mein Mann
verdient nicht 20 Mark täglich ſondern hwur 120 Mark in ver
Woche Damit können wir nicht mehr anskommen Mein Mann
will höheren Lohn fordern Mit dieſen Worten gewährte v
längſt eine großſtädtiſche Arbeiterfran einigen Nachdarn Einslta
in ihren Haushalt und deutete zugleich ohne es zu wollen die
nachhaltigſten Urſachen der gegenwärtigen e an enn
hunderttauſende von Arbeitern ſtatt wie vor dem Kriege 20 dis
30 Mark Wochenlohn nun 90 bis 126 Markt beziehen wenn ſich
die zahlungskräfticen und zahlungswilligen Verbraucher ſo
außerordentlich vermehren dann müſſen die Lebenzmittelpreife
in die Höhe gehen dann muß die Rachfrage das Angebot über
ſteigen und dann werden auch die Preiſe immer höher geſchraunbt
Leider zieht daraus hauptſächlich der Schleichhandel den Kutzen
und trägt das Seinige dazu bei die Waren Koch immer wehr zu
verkertern Am un günſtigſten ſchneidet ſelbſtverſtändlich wieder
mal der ohnehin ſchon aufs ſchwerfte ramponierte Mitteiſtand ab
da ſeine Einnahmen nicht entfernt ſo in die Höhe gegeſgen ins
wie die Arbeiterlöhne

Ein Tunnel durch den Montblanc Italieniſcher
Blättermeldungen zufolge wird r der Plan
eines Tunnels durch den Montblane erwogen Ver
handlungen zwiſchen dem italieniſchen Finanzminiſte
rium und einem franzöſiſchen Konſorktium ſind im
Gange Der Tunnel würde eine Länge von 15 KHils
metern haben und das Verbindungsglied einer Linie
von 80 Kilometern Länge zwiſchen Chamonir und
Aoſta ſein

Entdeckung einer nennen Thermalguelle In der
Hauptverſammlung des Heidelberger Verkehrsvpereinsé
berichteten Geheimer Hofrat Salymon und Baurat
Kuckuck über eine neu erbohrte Thermalquelle in Heidel
berg Die Quelle die erbohrt wurde liefert etwa 2000
Bäder Auch zu Trinkkuren iſt das Waſſer geeignet
Es wird beſonders zur Heilun n Kinderverwertet werden können Die Stadt Heidelberg hofft
durch die Entdeckung der Quelle auf eine außervrdent
lich ergiebige Einnahmequeſle

Wiederkehr des Kometen Kopff Nach längerer
Dauer meldet die aſtronomiſche Zentralſtelle endliet
wieder die Auffindung eines Kometen Der 1906 von
Kopff in Heidelberg entdeckte Komet der bei ſeiner
Wiederkehr 1913 den Nachforſchungen der Aſtronomen
entging iſt am 30 Juli abends z Heidelberg von Ge
heimrat im ſüdlichen Teil des Sternbildes des
Adlers aufgefunden worden Das Geſtirn iſt zurzeit
nur größeren Fernrohren zugänglich wird je vvr
ausſichtlich etwas heller werden

Von der Tarantel geſtochenl Wie viele leſen eder
hören dieſen Ausdruck ohne zu wiſſen um was es ſich eigent
lich handelt Die Tarantel ſo benannt nach der apuliſchenStadt Tarent gehört zur Familie der Woleſein en We

Italiener erzählen ſich von ihr wahre Schauermäſrchen Wie



turt Floericke in dem neuen Kosmosbändchen Spinnen und
Spinnenleben ausführt Jl ſie für ſehr giftig iſt es aber
nur in geringem Hrade Floericke iſt ſelbſt öfter von Taran
teln gebiſſen worden hat aber nie größere Unannehmlich
keiten dabei gehabt als nach einem tüchtigen Vienen oder
Weſpenſtich Angeblich ſollen die von der Tarantel Gebiſſenen
in wildes Gebaren und raſende Tänze Tarantella verfallen
oder es wurden ihnen golve als Gegenmittel verordnet Das
ganze iſt heute lediglich ein Mittel um neugierigen Vergnü
gungsreiſenden das Geld aus der Taſche zu locken worauf man
ſich in Jtalien bekanntlich überhaupt gut verſteht Allerdings
hat der ſchwediſche Arzt Köhler in der Tat eine Terantella
Krankheit feſtgeſtellt aber ſie iſt nichts anderes als eine Art
Milzſucht an der namentlich die Frauen in Unteritalien oft
jahrelang zu leiden haben und die verurſacht wird durch die
ſitzende Lebensweiſe dieſer trägen Menſchen in ihren ſchmutzi

gen Da mag allerdings eine zeitweilige
Tanzwut ein ganz geeignetes Gegenmittel ſein Wie wenig
aber der ſog Tarantellismus in Wirklichkeit mit unſeren
Spinnen zu tun hat geht ſchon daraus hervor daß dieſe
Geiſteskrankheit als Muſterbeiſpiel einer rätſelhaften Maſſen
eher im Mittelalter auch in Deutſ en weite Landſtriche
ergriff obwohl es bei uns gar keine Taranteln gibt

Große Zuckerſchiebungen ſind durch Beamte des Landespoli
zeiamtes in Berlin wieder aufgedeckt mehrere hundert Zentner
Zucker beſchlagnahmt und bisher 10 Perſonen verhaftet worden
Zunächſt gelang es den Beamten einen Eiſenbahnwaggon der
300 Zentner Zucker enthielt auf einem Güterbahnhof zu beſchlag
nahmen bevor der vielgeſuchte Zucker verſchoben werden konnte
Die Nachforſchungen ergaben daß der Waggon aus Sudenburg
Magdeburg ſtammte und für einen Berliner Schieber beſtimmt
war Die verſchobenen Waggons rollten auf dem Umwege über
Schönebeck Schöningen Völke und Euslingen wo überall Schie
ber ſaßen nach Berlin wo der Hauptſchieber für den Zucker der
in Wirklichkeit 13 000 Mark koſtete 192 000 Mark bezahlte Von
dieſer letzten Zahlung wurden noch 60 000 Mark bei den einzelnen
Beteiligten beſchlagnahmt Die Etmittelungen ſind noch nicht
abgeſchloſſen Es iſt zu erwarten daß außer den bereits verhaf
teten 10 Perſonen noch weitere ungetreue Bahnangeſtellten und
Schieber ermittelt und dingfeſt gemacht werden

Unfall eines italieniſchen Rieſenflugzeuges Sonnabend iſt
dei Verong ein Rieſen Cabroniflugzeug infolge Motorbrandes
abgeſtürzt wobei ſämtliche 15 Teilnehmer der Fahrt den Todfanden Darunter befand ſich der Redakteur des Corriere della
Sera Cipriani und vier andere Journaliſten

Schülerſtreik in der Oberpfalz Die katholiſchen Eltern der
geſamten Oberpfalz gedenken ihre Kinder in den Generalſtreik
treten zu laſſen und ſo dem Beiſpiel der damit vorangegangenen
Gemeinde Prensderf zu folgen wenn die Regierung ihren durch
Vertreter vorgebrachten Wünſchen nicht genügend Rechnung tra
gen ſollte

Aus der Münchner Jugend Zoologie der Zeit Auf
dem Gang durchs Zoologiſche Muſeum begleitete uns Freund
Meyer als wiſſenſchaftlicher Führer Er kam in Rührung ſo oft
die Felle Häute und Schuppenpanzer ſehr alt ausſahen Aus
geſtorben klagte er eine ausgeſtorbene Schöpfung Zu ſchade
meinte Knopp die Luderſch wären vielleicht doch eßbar geweſen

Liebe Jugendl Haben Sie gehört daß die Zahnärzte
nicht mebr arbeiten Ja warum denn nicht Weil
niemand den Mund aufzutun wagt Der Kenner Jch
bin ſelbſt ſebr muſikaliſch ſagte der Beſitzer eines Kinotheaters
zu ſeinem neuen Kapellmeiſter Darum wünſche ich daß Sie
bei Jhren Vorträgen auch meinen perſönlichen Geſchmack berück
fichtigen Hier haben Sie ein Verzeichnis von fünfzig klaſſiſchen
Stücken Wenn Sie auch nur eins davon ſpielen fliegen Sie
raus

Literariſches
Kaifer Friedrichs Tagebuch Mit Einleitung und Akten

ſtücken von Eduard Engel Heinrich Diekmann Verlagsbuchhand
lung Halle a S Ein gerade für unſere Tage außerordentlich
bedeutſames Buch wird ſoeben der Oeffentlichkeit übergeben Die
erſte Buchausgabe von Kaiſer Friedrichs Tageburh Das ältere
Geſchlecht erinnert ſich noch des ungeheuren Aufſehens das im
September 1888 entſtand als das Tagebuch in einer Zeitſchrift
erſchien und ſogleich auf Antrag Bismarcks und mit GenehmigungWilheims II en wurde Seitdem war das unver
gleichlich wichtige Urkundenwerk ſo gut wie verſchollen das le
bende Geſchlecht hat davon läuten hören kennt es aber nicht
Jetzt erſcheint es berausgegeben von Prof Dr Eduard Engel
der es durch eine eingedende Einleitung Beifügung der Akten
ücke und ſachgemäße Anmerkungen zu einem geſchichtlichen
Quellendbuch höchſten Ranges gemacht hat Erſchüttert wird das
deutſche Volk aus dem Tagebuch erkennen die Befolgung der zwei
Sauptsrundſätze der Politik des Kaiſers Friedrich freiſinniger
Ansbau des ueunen Reichs und Freundſchaft ja Bündnis mit Eng
land hätten Deutſchland vor dem tiefen Fall bewahrt Die un
zewöhnlich wertvollen volitiſchen Aufzeichnungen des Verewigten
werden mit Recht über die Reichsgrenze hinaus ſtarke Teil
nahme finden da keiner außer einigen Berufspolitikern und Ge
ſchichtsforſchern das Tagebuch Kaiſer Friedrichs kennt

Handel Gewerbe und Verkehr

Deutſche Zementlieferungen für den Wieöeraufbau
in Frankeeich

Die Frage der Beteiligung der deutſchen Zementinduſtrie am
Wiederaufban der zerßörten Febiete Frankreichs und Belgiens
dürfte in dieſen Tagen entſchieden werden und zwar in einem für
die ganze deutſche Volkswirtſchaft günſtigen Sinne

Wie die Poſt erfährt iſt der leitende Vorſitzende des Deut
ſchen Zementbundes nach Verſailles gerufen worden zur Teil
nahme an den Wiederaufbauverhandlungen die bezüglich der
gementlieferungen einen günſtigen Verlauf genommen haben
Demnach iſt damit zu rechnen daß die deutſche Zementinduſtrie
aus dem Wiederanfbau mit ſtarken Aufträgen rechnen kann und
daß ſie auch dadurch in die Lage verſetzt werden wird dieſe Auf
träge wirklich auszuführen daß ihr beſondere Vorzugs
teblenlieferungen über die bisherigen hinaus zugeſichert
werden ſollen Letztere ſollen dedurch ermöglicht werden daß
die Lieferungen an die Zementinduſtrie zur Ausführung der für
den Wiederaufban beſtimmten Lieferungsaufträge vorläufig
an den lapt Friedensvertrag an Frankreich zu
fiefernden Mexzen gekürzt werden wenn die deutſche

Kahlen förderung anderweitig eine ausreichende Belieferung nicht
ea möglichen würde

Die Ententevertreter ſcheinen zu einer derartigen Konzeſſion
Mreit zu ſein um den Wiederaufban zu ſichern und um den
deutſchen Beörden durch Minderung der Arbeitsloſigkeit die
Auftechter haltung der Ordnung und damit die Einhaltung der
Zrieveneabe dingungen 24 erleichtern Jn Regierungskreiſen ſo
reibt das genannte Slatt exwägt man allerdings im Zu
ſammenhang mit di Maosnahmen eine weitere Fortdaner der
Kontrolle der PreieSſwung in der Zementinduſtrie doch dürfte
dieſe in der Hauptſache in die Hände des weiter gouszugeſtaltenden

Kegierung und Stahlwerksverband
das Eingreifen der Reichsregierung in die Verhandtungen ver Verlängerung des Stahlwerksverbandes das für die

Mehrzahl der Beteiligten vorläufig überraſchend kam äußerte ſich
der Leiter eines führenden weſtdeutſchen Montanunternehmens

lgtwie ſt kaum anzunehmen daß das völlig unerwartete Ein
reiſen der Regierung eine Aenderung der Grundlagen jenerCerbandsverhandiungen bedeuten kann Auch die Regierung

wird ſich der Einſicht nicht verſchließen können daß unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen ſelbſt die zwangsweiſe Aufrecht
erhaltung eines in ſeiner Organiſation ſo feſtgefügten Verbandes
eine ſehr ſchwere Sache iſt Man wird eben nicht umhin können
die Grundlage des Verbandes und damit der geſamten Organi
ſation zu ändern wenn nicht ganz ungewöhnliche Produktions
verhältniſſe geſchaffen werden ſollen Sollte eine einheitliche
Preisgeſtaltung wie dies das weſentlichſte Moment des gegen
wärtigen Verbandes war feſtgehalten werden ſo kann ſchon heute
erklärt werden daß dies mit dem Ruin vieler großer Unter
nehmen verknüpft ſein wird Der Stahlwerksverband als ſolcher
hat ſtets eine ſehr mäßige Preispolitik betrieben Unter den
heutigen Verhältniſſen aber ſind die Produktionsbedingungen
nicht nur in den einzelnen Revieren ſondern auch der einzelnen
Werke im gleichen Revier ſo verſchieden daß eine einheitliche
Fixierung von Grundpreiſen ein Unding iſt Es iſt bekannt daß
große Werke im Weſten mit Millionenverluſten arbeiten während
andere Werke glauben mit den Preiſen noch auskommen zu
lönnen Der Staat kann den Verband zwar zwangsweiſe auf
recht erhalten er kann die einzelnen großen Eiſenwerke aber
nicht zwingen über ihre finanziellen Mittel hinaus noch weiter
mit Verluſten zu arbeiten Dieſe Werke werden jetzt vor die
Entſcheidung geſtellt ihre Betriebe zu ſchließen und viele Zehn
tauſende von Arbeitern zu entlaſſen Die Regierung wird kaum
ein Jntereſſe daran haben eine ſolche Kataſtrophe herbeizuführen

Die Zukunft des deutſchen Fuckerrübenbaues

Die Zuckerverſorgung Deutſchlands iſt im Laufe der Kriegs
jahre immer ſchwieriger geworden und die Ausſichten für die
nächſte Zukunft ſind keineswegs befriedigend Das demnächſt er
ſcheinende Heft von Schmollers Jahrbuch Verlag Duncker
Humblot München und Leipzig bringt einen Aufſatz von Otto
Auhagen Profeſſor an der Landwirtſchaftlichen vHochſchule
Berligz der die Zuckerfragen nach volkswirtſchaftlichen Geſichts
punkten unterſucht Er führt aus

Die Rübenanbaufläche iſt in allen europäiſchen Ländern ganz
bedeutend zurückgegangen während der Rohzuckeranbau in Ueber
ſee ſich erheblich ausgedehnt hat ſo daß die früheren auswärtigen
Abſatzgebiete des deutſchen Zuckers faſt völlig durch den Rohr
zucker verſorgt werden können Trotzdem träten wohl kaum Ab
ſatzſchwierigkeiten ein wenn der deutſche Rübenanbau auch wieder
die alte Stufe erreichte Ob dies in Zukunft wieder einmal der
Fall ſein wird hängt weſentlich von der Zukunft des landwirt
ſchaftlich n Großbetriebes in Deutſchland ab da der bäuerliche
und der Kleinbetrieb den Zuckerrübenbau nur in viel geringerem
Grade pflegen können Hier iſt einer der Punkte an denen die
möglichſte Ausdehnung der Kleinbauernſiedlung mit der Forderung
größtmöglicher Produktivität des deutſchen Bodens in Konſlikt
kommen kann Vorerſt freilich iſt die erneute Steigerung der
Rübenproduktion weſentlich eine Arbeiterfrage die polniſchen
Wanderarbeiter werden vorausſichtlich fehlen und von den groß
ſtädtiſchen Arbeitsloſen kommt doch nur ein geringer Teil für
die Landarbeit in Frage Jmmerhin iſt bei weitſchauender Lohn
politik eine allmähliche Beſſerung zu erhoffen da bei der ver
minderten induſtriellen Arbeitsgelegenheit der Zug nach der
Stadt abflaurn dürfte Die Löſung der Arbeiterfrage iſt dann
aber durch den Rüben bezw Zuckerpreis beſtimmt eine ſtarke
produktionsfördernde Erhöhung wäre wohl möglich da trotz der
Knappheit der deutſche Zuckerpreis ganz bedeutend hinter dem
Weltmarktpreis zurückſteht

Eine gewaltſame Niederhaltung der Preiſe würde wie
Auhagen betont eine vermeidbare Zuckernot zur Folge haben
neben der wucheriſche Schleichhandelspreiſe einhergehen müßten

Börfenſtimmungsbild

Berlin 5 Auguſt Unluſt Zurückhaltung und infolge
deſſen Geſchäftsſtille bildeten auch heute die auffälligſten Merk
male im Börfenverkehr Die Kurſe unterlagen in ihrer Geſamt
heit keinen beſonderen Veränderungen Eine Ausnahme von der
Geſchäftsſtille bildeten zeitweiſe Schiffahrtsaktien mit 2 Proz
Kursgewinn und dann vor allem Petroleumwerte mit einem
weiteren Kursaufſchwung für Steaug Romana Aktien Auch für
ruſſiſche Bankaktien und Kolonialwerte gab ſich zeitweiſe einige
Kaufluſt zu erkennen Doch fielen dieſe Märkte nach Befriedi
gung des Begehrs wieder in ihre alte Vernachläſſigung zurück
Von Montanwerten lagen Bochumer und Rombacher etwas feſter
wogegen Bismarckhütte und Deutſch Luxemburger ſich Kursab
ſtriche gefallen laſſen mußten Sonſt ſind als feſt noch Schantung
bahn und chemiſche Aktien zu erwähnen wogegen Türkiſche Tabak
aktien und Hirſch Kupfer etwas ſtärker im Kurſe nachgeben mußten
Recht ſtill ging es auch am Rentenmarkt her Kriegsanleihe un
gefähr 8124 Schatzſch eine und alte heimiſche Anleihen gut be
r Oeſterreichiſche und ungariſche Werte blieben unver
ändert

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 5 Auguſt Während Serradellag nach wie vorohne ohne Geſchäft bleibt zeigt ſich in Lupinen etwas mehr Be
gehr für beſſere Ware Geringere Qualitäten ſind aber kaum
unterzubringen Jn Heu lag ziemlich erhebliches Angebot zu
14 Mark vor die Haltung dafür iſt infolgedeſſen weniger feſt
Auf Lieferung von September bis November wird viel Roggen
ſtroh zu 422 Mark angeboten ſo daß die Preiſe hierfür nach unten
neigen Wetter trübe

Gegen die Abſtempelung von Papiergeld und Wertvpapieren
Der Zentralverband des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes
hat nunmehr ſeine Bedenken gegen die Abſtempelung von RNoten
und Wertpapieren in einer an den Reichsfinanzminiſter nach
Weimar gerichteten eingehend begründeten Eingabe
geltend gemacht Der Verband hatte wie erinnerlich unmittel
bar nach dem Bekanntwerden des Planes bereits in einem Tele
gramm an die Nationalverſammlung eine kurze Darlegung ſeiner
Bedenken gegen dieſe Maßnahme gegeben und vor deren Durch

führung gewarnt Jnzwiſchen ſcheinen die zahlreichen Stimmen
von fachkundiger Seite die gegen das Abſtempelungsprojekt laut
geworden ſind auch bei der Regierung Gebör ge
funden zu haben Bereits die allernächſten Tage dürften eine
Entſcheidung darüber bringen ob der Plan aufgegeben werden
wird Nach Berliner Jnformationen fand am Dienstag eine Be
ratung über die Angelegenheit in Weimar ſtatt zu der auch Ver
treter der Finanzwelt hinzugezogen wurden

Neue ſtarke Preiserhöhung für Schrauben Die Rheiniſche
Schrauben und Mutternfabrik Bauer u Schaurte in Reuß eine
auf dem deutſchen Schraubenmarktt maßgebende Firma welche erſt
am 10 Juli d J die Zuſchläge zu ihren Verkaufspreiſen um
20 65 Prosent erhöht hat gibt unterm 1 Auguſt 1919 bekannt
daß die Aufſchläge auf die Preiſe der Liſte vom Juli 1918 fortan
folgendermaßen berechnet werden Maſchinen Bau und Stell
ſchrauken 800 Prozent bisher 250 Radſchrauben 210 180

uſchweiß und Doppelenden 360 310 Unterlegſchrauben 140
120 Solzſchrauben Schlüſſelſchrauben 160 140 Schloß

ſchrauben 300 250 Prozent dal Nietkopf Hütchen Eiſenver
r und Holzverſenkſchrauben 300 250 MutternAn Sonderpergüätungen gewährt e gen

vdeim Bezug von 10 000 Kilogramm 2 von mehr als10 000 Klichramm 5 Prozent bisher von 10 20 000 Kilogramm
4 Prozent von 20 000 Kilogramm und mehr 6 Prozent Die
Ausfuhr ihrer Erzeugniſſe macht die Firma von ihrer be
ſonderen Zuſtimmung abhängig

Schlicum Werke AG in Hamburg Jn der Generalver
ſammlung wurden die Vorlagen genehmigt der Verwaltung
iaſtung erteilt und die Dividende auf 6 Prozent feſtgeſetzt Die

e edirektor Dr W e auer un Hwiedergewählt Jn der Verſammlung waren 476 000 Mark Ak

tien vertreten y Zerlin DieTapetenJndyſtrie Aktiengeſellſchaft ag inin Mannheim r e beſchloß eine
Dividende von 4 Prozent i V 0 zu verteilen und vier rück
ſtändige Kupons einzulöſen Jn der anſchließenden außerordent
lichen Generalverſammlung wurden die Beſchlüſſe der außer
ordentlichen Generalverſammlung am 28 Mai 1918 in vollem
Umfange aufgehoben Die Werke gegen die die Anfechtungsklage
ſchwebt haben ſich bereit erklärt ihre Betriebe unter Zahlung
des urfprünglichen Kaufpreiſes den die Tapeteninduſtrie G
bezahlt hat abzüglich der inzwiſchen erfolgten Abſchreibungen
e pesmen Nur zwei haben ſich ihre Zuſtimmung noch vor

ehalten
PorzellanJnduſtrie Akt Geſ Berghaus in Aum
Fabrikationskonto wurden im letzten Geſchäftsjahre

3 i V 2,12 Mill Mk brutto erzielt Allgemeine Un
koſten erforderten 2,67 1,67 Mill Mk Die Abſchrei
bungen wurden auf 203 600 104 900 Mk erhöht Der
Reingewinn beträgt 131 600 336 500 Mk Es wurde
eine Dividende von 17 16 Proz verteilt und außer
dem diesmal ein Bonn s von 10 Proz nachdem die
beiden voraufgegangenen Jahre dividendenlos geblie
ben waren Nach der Biue iſt der Effektenbeſtand auf
177 000 110 900 Mk geſtiegen Kreditoren hatten
662 900 350 700 Mk zu fordern Die Bankſchuld
450 800 Mk und die Akzeptverbindlichkeiten 150 000

Mk ſind aus der Bilanz verſchwunden Debitoren
haben ſich auf 177 300 367 800 Mk vermindert

AuchBürſtenfabrik Pensberger Co Akt Geſ
für das letzte Geſchäftsjahr wurde eine Dividende von
15 Proz verteilt Für 1914 war die Dividende auf
5 Proz zurückgegangen von 10 Proz im Jahre 1913
Der Reingewinn für das letzte Geſchäftsjahr betrug
765 400 S V 709 500 Mk Die Bilanz enthält 2,18
1,55 Mill Mk Debitoren einſchließlich Bankguthaben

Jnternationale Schlafwagen Geſellſchaft Die Geſellſchaft
zahlt für das verfloſſene Geſchäftsjahr 13,25 6,50 Fr Dividende

Zuckerfabrik Frankenthal Ein Konſortium beſtehend aus
der Zuckerfabrik Frankenthal und hervorragenden Lanbwirten
Südbayerns beabſichtigt in Südbayern eine große Rohzuckerfabrik

Zuckerfabrik

BVrinkmann

ins Leben zu rufen
Frankenthal die

fabrik käuflich erworben
Bremer Lederfabrir G in Liquidation in Bremen Die

Geſellſchaft bringt 1928 Proz als Schlußrate zur Aus
Bisher wurden im ganzen 30 Prozent ausgezahlt

Der Schutzvereinigung der deutchen Eigentümer von unga
riſchen Staats und ſtaatlich garantierten Anleihen in Berlin
iſt ein Telegramm ihres ſoeben aus Budapeſt nach Wien zurück
gekehrten Vorſtandsvorſitzenden zugegangen wonach ſeitens der
ungariſchen Regierung die Anmeldefriſt welche ketzthin bis zum
31 Auguſt 1919 verlängert worden war neuerdings um zwei
Monate bis zum 31 Oktober 1919 verlängert worden iſt

Berliner Börse
vom S Hugust 1919

Telegramm

Jm Jntereſſe dieſes Konſortiums hat die
Regensburger

und

An und Verkauf von Wertpapleren
Ausführung aller bankmässigen Geachäftse

e eVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für V rinenachrichten Gericht

Mieſchnerx Feuilleton Unte
Dr Karl Baer für den

Handel E
Briefkaſten Heinrich

i Ver miſ

nieil Otto BielerZelle

Zucker

chüttung

j i hrma 124kisenbahn Aktien ne
Halberst Blankenb 87,00 Elberfelder Faber 281Halie tettstedter 71,00 Felten Guilleaume 162 28Schantungbahn 130,6 4 Gasmotoren DBeutz 188 00
Allg Lokal Str 130,00 Gebhard Co 248 00Gr Berl Str I 121,00 Gebbard Rönig 858,o0Magdeburger Str B Gelsenkirchen Berg 179 25Prinz lieinrich B 304,25 Gtauziger Zuckerſb k 267 00
Orientbahn 249,00 Hallesche Maschlok S09,00Hann Masch 300 00Sehiffahrts Aktien 273 Berg 160 25
Hambg Paketlahrt 103,84 rürzen Kontor 47357
tlambg Südamerika 169,50 Höchster Ferbw 288,00
Hansa Dampfschiff 732 tioesch Eisen u Stahi 208 00

Nordd Lloyd e i y r 0tiumboidt Maschbank Aktien Use Bergbhau s
Bank f Mür Kahla Porzellan 08 00Berl Handelsges 152,50 Kaliw Hschersleben 161 00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt
hank 121 75 Kylihäuserhütte 138,00Darmstädter Bank 106 Co Lahmeyer Co 113,75

Dessauische Landes Lauchhammer 160,00bank LaurahüiteDeutsche Bank 182,50 Linke Hoffmann 266,00
Diskonto Comm 162,50 Ludwig Loewe Co 216 75
Dresdner Bank 127,84 Lothringer Hütte 162,64Leipzig Credit Anst 132,00 Mannesmannröhren 180 7s
Mitteid Kredithank 113,00 Oberschl Eisenb Bd 12484
Mitteld Privatbank 111,87 do Caro flag 145 00
Nationelbenk do Kokswerke 194 ,758Oesterr Kredit Orenstein Koppel 172 00Reichsbank 147,25 Phönix Berg 1951 50

e 178 ,75ja Abfian ein Stahlwaren 141industrie Aktien Miebect Mogten
Schuitheiss Brauerei 248,00 Rombecher Hüitten 164,50
Akt f Anilin 232,00 Rositzer Braunk 116 00
Allgem Elektr Ges 170,00 Rositzer Zucker 154 50
Ammendorfer Pa Sangerhäuser Masch 240,00pierfp k 428,00 Hugo Schneider A G 184 78
Anhalter Kohlenw 163,00 Schuckert Co 115 75Annaberger Steingut 184,75 Siemens Halske 159,00
Badische Anilin 8238,00 5Stettiner Vuikan 1e0o,76
Bergmann Elekt Akt 138,00 Stollberger Zinkh 114,84
Berl Masch Bau 198,00 Strals Spielkarten 240,00
Bismarckhütte 208 650 IThale Eisenhütte 235,00
Bochumer Gußstahl 178,26 Triptis Porzellan 171 00
Chem Fabr Buckau Tüurk TabakregieChem Griesheim 93,75 Ver Köln Kottweiler 179,00
Chem Heyden 219,00 Ver GlanzstofiConsolidation Schall 231,765 Wegelin Hübner 149,75
GröllwitzerPapierſbk 211,00 Werschen Weißenlel
Daimler Motoren 197,75 ser Braun k
Deutsche Luxemburg 146,00 Westeregeln Alkali 228,25
Deutsche Uebersee Wittener Gußstahl 19 2sElekir 228 650 Wrede Mälzerei r 00Deutsche Erdöl 317,650 Zechau Kriebitsch
Deutsche Gaesglühbl 368,00 Braunk
Deuitsche Kali 176,00 Zeitzer Masch S 78Deutsche Waffen u Zellstoff Walthof 172,00Mun 01,25 Otavi Minen 184,00Donnersmarkhütte 905,60

L Schönlicht banlgerchöft un9 Stadt Hamburm

chtes uſw


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


